
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

feuerwehreinsatz, straßensperrung, spielertransfer: Meldungen auf 
twitter sind für philipp ostrop, leiter der dortmunder stadtredakti-
on der Ruhr Nachrichten, als informationsquelle genauso relevant 
wie e-Mails. ein hoher prozentsatz davon sei verwertbar, mache die 
print ausgabe besser und vergrößere die 
themenvielfalt. wie seine kolleginnen und 
kollegen aus anderen tageszeitungen 
das sehen, lesen sie in unserem twitter-
Artikel auf seite 4. 

für philipp david pries von der Hes-
sischen/Niedersächsischen Allgemeinen 
(HNA) sind facebook & co. „mehr als ein 
weiterer vertriebsweg“. sie sind ein ort, 
an dem die redaktion den Menschen, 
die noch kein Abo haben, auf Augenhö-
he begegnen kann. das neueste projekt 
in kassel ist der liveticker. kompliment 
für so viel experimentierfreude. so macht 
man sich für junge leute attraktiv. einen 
Zwischenbericht gibt es auf seite 6.

Auch in osnabrück hat die online-redaktion erfahren, dass Ju-
gendliche mit lokaljournalismus erreicht werden können – und das 
buchstäblich über nacht. wie es gelang, in wenigen stunden mehrere 
tausend facebook-fans zu gewinnen, verraten wir auf seite 10. 

übrigens, wenn sie über verbrechen in ihrer region anders be-
richten möchten, besorgen sie sich die dokumentation des jüngsten 
Modellseminars „tatort deutschland – die lokalredaktion deckt auf“. 
eine fundgrube für neue ideen, abseits der üblichen wege. für Abon-
nenten der drehscheibe wie immer kostenlos. Hier geht’s zum pdf:  
www.tinyurl.com/pwkstdt

ich wünsche viel erfolg beim umsetzen neuer erkenntnisse.
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